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Beirat Obervieland  Freie Hansestadt Bremen 
15. Wahlperiode 2015-2019  Ortsamt Obervieland 
   Tel.: 361 - 3518 

Niederschrift 
 

über die 3. öffentliche Sitzung des Sozialausschusses  
am Dienstag, den 19.01.2016 von 18:00 Uhr bis 19:45 Uhr 

im Dienstleistungszentrum Obervieland, Alfred-Faust-Straße 115, 28277 Bremen 
 

Anwesende: 
Fachausschussmitglieder: Herr Busche, Herr Breitzke, Frau Dahnken, Frau Klaassen, Herr Markus 
i. V. für Frau Kovač, Herr Ünal, Frau Winter 
entschuldigt: Herr Fabian, Frau Kovač 
Gäste: Frau Brokmann (Dienstleistungszentrum Obervieland), Herr Steudel (Täter-Opfer-Ausgleich) 
Sitzungsleitung und Protokoll: Frau Lüerssen  
 
Frau Lüerssen bedankt sich bei Frau Brokmann, dass der Fachausschuss heute im 
Dienstleistungszentrum Obervieland tagen kann.  
 
TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung  
Frau Lüerssen teilt mit, dass der Koordinierungsausschuss des Beirates auf seiner heutigen Sitzung 
den Globalmittelantrag des Vereins Stadt-Land Ökologie e.V. für die Durchführung eines 
Frühlingsfestes zur Beratung in den Sozialausschuss verwiesen hat. Das Gremium kommt überein, 
diesen Antrag auf der nächsten Sitzung zu behandeln und die Antragstellerin zur Vorstellung des 
Antrages einzuladen. Frau Lüerssen lässt sodann über den mit der Einladung versandten Vorschlag 
zur Tagesordnung abstimmen. Dieser wird einstimmig als Tagesordnung genehmigt.  
 
TOP 2 Vorstellung des Dienstleistungszentrums Obervi eland 
Frau Brokmann stellt die Arbeit des Dienstleistungszentrums (DLZ) Obervieland1 vor.  
Das DLZ unterstützt ältere, behinderte und (chronisch-)kranke Menschen im Haushalt und bei ihren 
persönlichen Unternehmungen durch Vermittlung von Nachbarschaftshelfer/innen als Hilfen im 
Haushalt, für Personenbegleitung oder zur Einzelbetreuung für Menschen mit Demenz. Zurzeit 
werden ca. 400 Personen von ca. 280 Nachbarschaftshelfer/innen betreut. 
 
Auf Nachfragen der Fachausschussmitglieder teilt Frau Brokmann mit, dass 
- im Jahr 2015 von 373 Kunden 56 einen Migrationshintergrund hatten 
- eine erste Kontaktaufnahme meist durch Ärzte, Apotheken, Nachbarn, Freunde, den sozial- 
psychiatrischen Dienst und den Sozialdienst im Krankenhaus entstehe 
- der steuerfreie Jahresverdienst bei 2.400 € liege; aber monatlich nur 200 € anrechnungsfrei bei 

Bezug von Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch hinzuverdient werden könne 
 
TOP 3 Vorstellung des Täter-Opfer-Ausgleichs  
Herr Steudel verteilt als Tischvorlage2 einen Überblick über die Aufgaben des Täter-Opfer-
Ausgleichs3 (TOA) und stellt diese anschließend im Einzelnen vor. Der TOA arbeite seit ca. 10 
Jahren hier im Stadtteil. Das Projekt „Schlichten in Nachbarschaften in Kattenturm / Arsten-Nord 
wird seit diesem Zeitraum durch das Programm Wohnen in Nachbarschaften4 (WiN) gefördert. Auf 
der Sitzung des Quartiersforums Kattenturm /Arsten- Nord am 02.12.2015, in der u.a. die 

                                                           
1 Siehe auch unter http://www.pgsd.de/obervieland.html 
2 Dem Protokoll als Anlage 1  beigefügt. 
3 Siehe auch unter http://www.toa-bremen.de/infos.html 
4 Siehe auch unter http://www.soziales.bremen.de/detail.php?gsid=bremen69.c.2891.de 



2 
 

Finanzierung des Projektes aus WiN-Mitteln für das Jahr 2016 (13.500,00 €) behandelt wurde, sei 

eine Zustimmung unter dem Vorbehalt erfolgt, dass 2016 aktive Verhandlungen zur Verstetigung 

des Projektes geführt werden sollen. Herr Markus ergänzt, dass der Beirat Obervieland auf seiner 

Sitzung am 08.12.2015 einen Beschluss5 gefasst hat und sich nachhaltig dafür einsetzen werde, 

dass dieses Projekt verstetigt werde. 
 
TOP 4 Vorbereitung Planungskonferenz „Gesundheit“ 
Weitere Erarbeitung des Fragenkatalogs 
Das Gremium kommt überein, eine kleinere Arbeitsgruppe zu bilden, die am 16.02.2016 den 
Fragenkatalog weiter bearbeiten soll. 
 
TOP 5 Arsten-Nord Ausweitung des Quartiers Arsten-N ord als „Soziales Stadt Gebiet“ 
Frau Dahnken verliest einen Antrag6 und begründet ihn. 
Der Antrag wird einstimmig (6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) beschlossen. 
 
TOP 6 Genehmigung der Niederschrift vom 24.11.2015 
Das Protokoll vom 24.11.2015 wird genehmigt. 
 
TOP 7 Verschiedenes 
Die nächste Sitzung des Sozialausschusses soll am 23. Februar 2016 um 18:15 Uhr im Christlichen 
Reha-Haus Bremen e.V., Kattenturmer Heerstraße 156, 28277 Bremen stattfinden.  
 
Sitzungsleitung und Protokoll       Sprecherin 
 
             

        
Lüerssen         Winter  

                                                           
5 Beschluss siehe unter http://www.ortsamt-obervieland.de/sixcms/detail.php?gsid=bremen05.c.11543.de 
6 Dem Protokoll als Anlage 2  beigefügt. 


